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Jugend Verbandsliga Rheinland Süd/West (FR)

SV Trier-Olewig : TuS Mosella Schweich 
Sonntag, 19.03.2023, 10:00 Uhr

Öffling fixiert zwei Punkte für den TuS Mosella Schweich

Auch dank Minh-Thanh Le, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TuS Mosella Schweich das
verlegte Auswärtsspiel beim SV Trier-Olewig in der Jugend Verbandsliga Rheinland Süd/West (FR)
mit 7:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich
mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Leo Öffling das für die Mannschaft
siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nur einen Satz verloren Schlüter /
Lorek beim 11:4, 11:13, 12:10, 12:10 gegen Weber / Öffling und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Hohenester / Meder und Emmerich /
Le, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 11:4, 11:9, 11:9 gegen Leo Öffling fand Julian
Schlüter von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Nicht so gut lief es indessen für Pero
Lorek bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Weber, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. 2:3 endete nachfolgend das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie
zu erwartende Einzel zwischen Leonard Hohenester und Minh-Thanh Le aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Felix Meder bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Elias Emmerich. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Felix Weber musste Julian Schlüter Tribut zollen, nachdem er die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was war das für eine Wendung des Spiels! Keinen Punkt
beisteuern konnte Pero Lorek im Spiel gegen Leo Öffling, das 0:3 verloren ging. Damit war der Sieg
für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Leonard Hohenester
gelang es, Elias Emmerich im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. Der letzte Zwischenstand
vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SV Trier-Olewig 3 Punkte, TuS Mosella
Schweich 6 Punkte. Ohne Satzgewinn für Felix Meder verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Minh-Thanh Le. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Meder nun bei 4
Siegen und 3 Niederlagen. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand
von 7:3 für den TuS Mosella Schweich.

Durch diese Niederlage hat der SV Trier-Olewig in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 19.03.2023 gegen die TTG
Bollenbach-Weierbach an. Für den TuS Mosella Schweich steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TTG Bollenbach-Weierbach am 19.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 6:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Trier-Olewig

Doppel: Schlüter / Lorek 1:0, Hohenester / Meder 0:1 
Einzel: J. Schlüter 1:1, P. Lorek 0:2, L. Hohenester 1:1, F. Meder 0:2 

 TuS Mosella Schweich
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Doppel: Weber / Öffling 0:1, Emmerich / Le 1:0 
Einzel: F. Weber 2:0, L. Öffling 1:1, E. Emmerich 1:1, M. Le 2:0


